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Rückblick Ehrungen  
Jahreshauptversammlung 2022 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung ï Bericht des Vorstandes ï Kassenbericht ï Entlastung ï Berichte 
der Abteilungen ï Ehrungen ï Neuwahlen -Wünsche und Anträge  
 

BLSV Ehrungen  
 

15 Jahre - BLSV Nadel in Silber und Urkunde: 

¶ Englmaier Mathias                      Abteilung Tennis  

¶ Leitner Johann                            Abteilung Tennis 
¶ Valerius Heidrun                         Hauptverein 

20 Jahre - BLSV Nadel in Silbermit Gold und Urkunde 

¶ Endlmaier Horst                          Abteilung Tennis 

¶ Pallauf Günther    Abteilung  T-Tennis 
¶ Wimmer Gerti   Abteilung Rad 

25 Jahre - BLSV Nadel in Gold und Urkunde 

¶ Maier Thomas               Abteilung Tennis 
30 Jahre - BLSV Nadel in Gold mit Kranz und Urkunde 

¶ Maxlmoser Karin                          Abteilung Tennis 
 
 
Neuwahlen Vorstand 

¶ 1. Vorstand ï Michael Lapper  

¶ 2. Vorstand ï Richard Pichlmaier  

¶ 1. Kassier ï Maximilian Kiermaier  

¶ 2. Kassier ï Sandra Wallner 

¶ 1. Schriftführerin ï Nicole Kraus  

¶ 2. Schriftführerin ï Sophia Huber  

¶ Beisitzerin ï Heidrun Valerius  

¶ Beisitzer ï Maximilian Winkler  

¶ Beisitzer ï Daniel Thomas  
¶ Kassenprüfer ï Hermann Brüderl undThomas 

Valerius  
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Ehrungen 2022 mit TSV Vorstand Michael Lapper 
 

 
 

TSV Vorstand Lapper dankt Lucas Krautenbacher  
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Jahreshauptversammlung 2022 
Ehrung Mitgliedschaft 

 
Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 

Brückner Irmgard  Förg Josef 
Huber Johann  Kumberger Christa 
Marx Rosmarie  Mayerhofer Barbara 
Poller Gisela   Polster Elfriede 
Steinmaßl Hermann Stöckl Alois 
Stöckl Angela 
 
 

Die goldene Vereinsnadel für 
35 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

  
Heger Erwin   Heinrich Christine 
Huber Tanja   Koller Waltraud 
Krojer Mathilde  Maier Marlene 
Schild Michael  Schwanninger Franz 
Tobien Thomas  Trumpf Claudia 
 
 
                Die silberne Vereinsnadel für 

20 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 

Bayer Christa  Hintermeier Benedikt 
Maier Caterine  Mayer Sophia 
Maier Sabrina  Maxlmoser Alexandra 
Mörtl Patrick   Schlagbauer Stefan 
Springer Johannes  Zeif Christoph 
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Jahreshauptversammlung 2022 
 

60 Jahre Mitgliedschaft im Verein  
 
Aicher Klement   Huber Alois 
Niedergünzl Jakob  Surrer Rudolf 
Wiedl Otto 
 
 

65 Jahre Mitgliedschaft im Verein  
 
Gstöttner Georg  Garschhammer Johann 

 
 
 

70 Jahre Mitgliedschaft im Verein  
 
Fellner Franz   Stadler Eugen 
Hermann Fritz 

 
 

 

 

 

1921 - 2022  
101 Jahre TSV Fridolfing 

Mit Mut den Verein groß gemacht 
 
Feste soll man feiern, wie sie fallen ï doch weil das während Corona nicht 
möglich war, haben die Sportler des TSV Fridolfing ihr 100. Jubiläum im 
vergangenen Jahr schweren Herzens verschieben müssen. Umso größer war 
nun die Vorfreude auf das 101. Jubiläum, das nun am Wochenende gefeiert 
wurde. 600 Festteilnehmer ließen den TSV hochleben ï und auch der Regen 
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trübte die Feierlaune nicht. Die TSV-Familie feierte mit den zahlreichen 
Ehrengästen, Ortsvereinen, dem Patenverein SV Kirchanschöring sowie den 
Sportfreunden aus Kitzingen und zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus 
Fridolfing. Die Festteilnehmer nahmen um 9.45 Uhr Aufstellung zum 
Kirchenzug, der vom Dorfwirt zur Pfarrkirche führte. Höhepunkt des 
Festgottesdiensts, der von der Blaskapelle Fridolfing gestaltet wurde, war die 
Weihe eines Festbands für die Fahne, das Ehrenvorstand Egon Kraus 
gespendet hatte. Die Festrede hielt Krausó Nachfolger Michael Lapper, der die 
Vereinsgründer und die nachfolgenden Generationen dafür ehrte, den TSV zu 
dem gemacht zu haben, was er heute ist: ĂEs braucht ab und zu Mut, Sturheit, 
vielleicht auch ein bisschen Größenwahn und ganz wichtig den richtigen 
Zeitpunkt, dass sich ein Verein zu einer solchen GrºÇe entwickelt.ñ Wie rasant 
diese Entwicklung war, das zeigt ein Blick auf die Historie: Aus den 15 
Gründungsmitgliedern sind mittlerweile 1400 TSV-ler geworden. Die hohe 
Mitgliederzahl ist sicherlich darauf zurückzuführen, dass nicht mehr nur Turnen, 
sondern auch Tennis, Tischtennis, Fußball, Fahrrad, Stockschießen, Klettern 
und Skifahren im Verein angeboten wird. Ein Meilenstein in der 
Vereinsgeschichte war der Umzug des Sportheims von der jetzigen 
Gemeindewiese hinaus auf die Laufenerstraße. Auf einer Fläche von 
mittlerweile fast 53 500 Quadratmetern können sich die Stockschützen, Tennis 
und vor allem die Fußballer ihrer Leidenschaft, ihrem Sport und nicht zu 
vergessen auch dem Gesellschaftlichen nachkommen. Diese Entwicklung zum 
heute größten Verein im Ort sei freilich nur dank des zahlreichen 
ehrenamtlichen Engagements möglich gewesen.  
 
Lapper: ĂEhrenamt, ein Amt mit vielen Aufgaben und Verantwortung, ist im 
Verein ein großes Fundament. So ist das Ehrenamt nicht für jeden, aber ein 
jeder profitiert davon.ñ Die Bedeutung des Ehrenamts stellte auch die BLSV-
Kreisvorsitzende Claudia Daxnberger in ihrer Ansprache heraus. Neben den 
ehrenamtlichen Helfern im Verein beginnend von der Vorstandschaft, den 
Abteilungsleitern, vielen Helfern rund um die Pflege der Anlagen und Trainern 
dankte Lapper auch den Sponsoren, Gönnern und vor allem der Gemeinde 
Fridolfing. Diese gab das Lob ï in Person von Bürgermeister Hans Schild ï 
zurück. Das Gemeindeoberhaupt ging auf seine persönliche lebenslange 
Verbindung mit dem Sportverein ein. Er lobte die großartige Jugendarbeit ï 400 
Kinder und Jugendliche sind im Verein aktiv ï und versprach: ĂDer TSV kann 
immer auf die Unterst¿tzung der Gemeinde zªhlen.ñ Nach dem 
Festgottesdienst zogen die Festteilnehmer zum Sportgelände, wo die 
Blechduin Musi aus Altötting während dem Mittagessen und dem 
anschließenden Kaffee und Kuchen für Unterhaltung sorgte. Beim gemütlichen 
Festausklang an der Weißbierbar wurde so manches Mal auf die 101 Jahre 
angestoßen. 
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600 Festteilnehmer lassen den TSV Fridolfing hochleben 

 
Turnen und Leichtathletik 
   
Turnen 2022  
  

Welch verrückte Jahre liegen hinter uns- immer und immer wieder Corona 
Regeln, die es galt einzuhalten!  
Gestartet haben wir unsere Kurse noch im Jahr 2021 unter den sog. 3G-Regeln 
(genesen-getestet-geimpft) bzgl. 2G-Regeln (geimpft oder genesen) mit 
begrenzteren Teilnehmerzahlen. Kurz zur Erinnerung: Das Betreten der 
Turnhalle war nur mit Maske erlaubt und es galt die Abstandsregeln von 1,5m 
einzuhalten! Am Platz selbst durften wir dann die Masken abnehmen.  
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Dann folge im November und Dezember 2021 eine komplette Schließung wg. 
der sog. ĂHot-Spot-Regelungenñ der bayrischen Regierung. Der Landkreis 
Traunstein gehörte ja bezüglich der Corona Zahlen die meiste Zeit zum 
Spitzenfeld.  
  
Ende Januar 2022 startete dann unser sportliches Jahr wieder unter den 
Ăneuenñ Covid- Rahmenbedingungen: "2G+ñ galt es einzuhalten, d.h. zusªtzlich 
zu genesen und/oder geimpft war ein tagesaktueller Schnelltest notwendig- nur 
f¿r die ĂGeboostetenñ entfiel die Testplicht. Das hinderte aber einen harten Kern 
von turnwilligen Sportlern nicht in die Halle zu kommen. Immer noch mit Maske 
bei Zutritt und mit Führen von Anwesenheitslisten kamen wir zusammen und 
schwitzten was das Zeug hielt und so froh waren wir wieder gemeinsam Sport 
machen zu können!   
  
Alle Kurse waren gut besucht - Montags im Stepp, dienstags im Bodystyling 
und mittwochs bei ĂFit durch den Winterñ, so dass wir die Kurse ordentlich zu 
Ende machen konnten und wir uns fit für den Frühling und Sommer gemacht 
haben.  
  
Im Herbst 2022 startete dann die Saison mit Uli und dem Mittwochsangebot ĂFit 
durch den Winter!ñ  wieder - diesmal einfach so - ganz ohne Regeln!!! Wie 
schºn! é und so genieÇen wir die wiedergewonnene Freiheit ohne große 
Regulierungen. Der Spaß und die Fitness stehen (wieder) im Vordergrund. 
 
Fit durch den Winter mit Uli Brüderl 
Mittwochs von 19 - 20 Uhr 
  

Das Training ist für alle, die sich über die Wintermonate fit halten wollen. Wir 
bieten ein Ganzkörpertraining in dem Kraft, Ausdauer, Kondition und 
Koordination geübt werden. Mit verschiedenen Hilfsmitteln, wie Seil, Hanteln 
oder Bälle, aber auch teilweise nur mit der eigenen Körperkraft, wird jede 
Trainingseinheit individuell gestaltet. Jede Stunde endet mit einem ausgiebigen 
Dehnungsprogramm, um die Beweglichkeit bei zu behalten oder noch zu 
verbessern. Es freut mich besonders, dass in meinem Kurs Frauen, Männer 
und Jugendliche sind. Die Teilnehmerzahl liegt bei ca. 20 Personen. Bei 
Interesse gerne vorbeikommen und einfach mal schnuppern.  
 
 
Seniorengymnastik mit Simon Schild 
Donnerstag 16.30 -17.30 Uhr 
 
Seit nun schon 20 Jahren wird beim TSV Fridolfing die Gymnastik für Männer 
und Frauen im Ăetwas fortgeschrittenen Alterñ angeboten, damit man auch in 
den Wintermonaten etwas körperlich aktiv ist um fit und beweglich zu bleiben. 
Die Stunde wird mit ca. 15 bis 20 Teilnehmern auch gut angenommen. Sie 



 

 10 
 

findet von Anfang November bis Ende März von 16.30 bis 17.30 Uhr in der alten 
Turnhalle statt. Es wäre durchaus für Neu- oder Wiedereinsteiger noch Platz. 
Leider ist für die Jahrzehnte lange Montagsfrauengymnastik mit Wolfhilde 
Papst bisher keine Nachfolgerin gefunden. Wer hat Lust? 
 
 
 
Leichtathletik 
Das Leichtathletik-Geschehen beim TSV Fridolfing läuft zurzeit etwas auf 
Sparflamme. Lediglich Simon Schild war beim traditionellen Gaisberg-Sportfest 
dabei. Das seit über 60 Jahren, und dort erstmals in seiner Altersklasse allein! 
  
Sportabzeichen Verleihung 2022  
 
Wie seit vielen Jahren war auch 2022 vom TSV Fridolfing wieder die Möglichkeit 
geboten, das Deutsche Sportabzeichen zu erwerben. Dazu war vom Mai bis 
September jeweils am Montag von 18.00 bis 19.00 Uhr Treffpunkt am 
Sportplatz, um zu trainieren und die geforderten (vielleicht auch die persönlich 
gewünschten) Leistungen zu schaffen.  
Die Teilnehmerzahl war mit 7 Erwachsenen und nur 1 Jugendlichen etwas 
dürftig.  
 
Das Deutsche Sportabzeichen haben 2022 erreicht 
(in Klammern die Zahl der Weiderholungen) 
 
Gold  
Pichlmaier Richard (8), Stadler Silvia (13), Heller Lisa (13), Heller Harald (1), 
Heller Hanna (9), Schild Simon (26), Thaller Georg (8) 
 
Silber 
Judex Stefan - Kirchanschöring (Nachweis für Bewerbung bei der Polizei)  
 
Herzliche Gratulation und der Aufruf: Auch für 2023 gibt es wieder die 
Möglichkeit das Sportabzeichen zu machen! Vielleicht finden sich auch Sportler 
der anderen Abteilungen die mitmachen. 
 
Alles Gute und ein schönes verletzungsfreies Sportjahr 2023 
 
Simon Schild  
Sportabzeichen Prüfer 
 
 

Functional Fitness Training 
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Endlich ist es wieder so weit, die Corona -Maßnahmen sind entfallen und wir 
können unseren Fitness Raum in der Turnhalle wieder nutzen! 
 
Anmeldung im Internet unter TSV Fridolfing ï Turnen - Kurse dem Link folgen 
 
http://functional-training.dnshome.de/index.php 
 
 

Bericht der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung Andreas Stadler, Heinrich Wallner 
 

 
1. Mannschaft schafft sofortigen Wiederaufstieg in die Kreisklasse 
 
Mit Beginn der Frühjahrsrunde 2022 waren die Vorzeichen für unsere 1. 
Mannschaft klar. Die hervorragende Ausgangsposition, die sich die Truppe vom 
Trainerteam Dominik Otter und Tobi Schild vor der Winterpause geschaffen hat, 
sollte zumindest gehalten werden. Beim Blick auf die Tabelle der A-Klasse 6 
war zu diesem Zeitpunkt allen klar, der Zweikampf um die Meisterschaft und 
den damit verbundenen Direktaufstieg mit dem Derbynachbarn aus 
Kirchanschöring läuft sich vermutlich auf das direkte Duell am 
Osterwochenende hinaus. Zwei Punkte betrug der Rückstand auf den Gelb-
Schwarze Bayernligaunterbau. Bei zehn Punkten Vorsprung auf den 
Tabellendritten aus Leobendorf war aber zumindest der Relegationsplatz zwei 
auch schon so gut wie abgesichert. Mit den drei Neuzugängen Florian Hainz 
(SV Leobendorf), Michael Auer und Andreas Siegl (beide TSV Waging) 
bereitete man sich akribisch auf die bevorstehenden Aufgaben vor. Die 
Ergebnisse aus den Spielen der Vorbereitungsphase ließen darauf hoffen, dass 
die positive Entwicklung auch in der Rückrunde ihre Fortsetzung finden sollte. 
Ausnahmslos höherklassigen Gegnern wurde in den Testspielen auf dem 
eigenen Kunstrasen mächtig Paroli geboten. Auf die knappe 1:2 Niederlage 
gegen Bezirksligist SV Saaldorf folgten zwei 3:2 Erfolge gegen die Kreisligisten 
aus Teisendorf und Kay. Von der DJK Otting trennte man sich 2:2 
Unentschieden. Bei der Generalprobe zum Re-Start musste man sich dann 
trotz guter Leistung dem TSV Bad Reichenhall mit 0:1 geschlagen geben. 
Dennoch konnte in der gesamten Vorbereitungsphase reichlich Selbstvertrauen 
getankt werden und die Basis für eine erfolgreiche Rückrunde war gelegt. Mit 
drei Siegen gegen den SV Taching, die DJK Kammer und den SC Weißbach 
gelang dann auch der perfekte Start in die 2. Halbsaison. Da sich aber auch die 
Konkurrenz keine Blöße gab, kam es am 16.04. zum Showdown bei der 
Reserve des SV Kirchanschöring. Das Match fesselte die Region und knapp 
600 Zuschauer verfolgten die spektakuläre und äußerst intensiv geführte Partie. 
Auch wenn man sich am Ende mit 4:2 Toren geschlagen geben musste, waren 
sich auch neutrale Beobachter nach Schlusspfiff einig, dass beide 
Kontrahenten in der A-Klasse nichts zu suchen haben. Realistisch betrachtet 

http://functional-training.dnshome.de/index.php
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war die erhoffte Meisterschaft damit so gut wie vergeben, aber wer dachte, dass 
die Euphorie im TSV Lager damit einen Abbruch erleiden sollte, wurde eines 
Besseren belehrt. Mit beeindruckenden Spielen wie ein 15:0 Heimsieg gegen 
die Zweitvertretung aus Surheim oder die Auswärtserfolge in Neukirchen (11:0) 
und Bayerisch Gmain (7:0) ballerte man sich den Derbyfrust von der Seele und 
setzte deutliche Signale an mögliche Gegner in der drohenden Relegation. Die 
Hoffnung auf einen Ausrutscher der Konkurrenz war allerdings vergebens und 
somit schloss man die Saison als Vizemeister ab und musste in ein 
Entscheidungsspiel, um den Traum vom sofortigen Wiederaufstieg zu 
verwirklichen.  
 
850 Zuschauer beim Aufstiegs-Krimi in Tacherting:   
 
Am 27. Mai kam es dann zum mit Spannung erwarteten Aufeinandertreffen mit 
dem SV Oberbergkirchen, der sich als Tabellenelfter der Kreisklasse 3 gegen 
den drohenden Abstieg stemmen musste. Im Vorfeld dieses Matches waren 
unsere Farben auch auf Grund der beeindruckenden Saison als klarer Favorit 
gehandelt. Die Vorbereitungen auf eine Aufstiegsfeier ließen das Sportheim 
schon bei der Abfahrt der Spieler in blau-weißen Glanz erstrahlen. Für die 
Spieler mit Sicherheit keine einfache Situation, denn die große Begeisterung 
und die hohe Erwartungshaltung, frei nach dem Motto ĂVerlieren gibtôs nichtñ 
lastete auf den Schultern unsere Truppe. Die Abteilungsleitung organisierte 5 
Busse und ermöglichte somit nahezu jedem fußballbegeisterten TSVler die 
Reise nach Tacherting.  
 
Weit über die Hälfte der 850 Zuschauer drückten dann auch unserer Elf die 
Daumen und bildeten eine blaue Wand auf der Gegengerade des Tachertinger 
Stadions. Der Rahmen für ein Fußballfest war also gegeben. Die Nervosität war 
beiden Teams in der Anfangsphase deutlich anzumerken und es entwickelte 
sich Spiel auf Augenhöhe aber mit wenigen Torraumszenen. Mit einem torlosen 
Remis verabschiedeten sich beide Parteien in die Halbzeitpause. Zu Beginn 
von Durchgang Zwei merkte man aber sofort, dass Domi Otter und Tobi Schild 
die richtigen Worte gefunden haben und unsere Mannschaft um Kapitän 
Dominik Kühnhauser fand immer besser ins Match. Michi Auer war es dann in 
Minute 64, der eine Vorlage von Christoph Zeif zur Führung verwertete und für 
die erste kleinere Entspannung im Nervenkostüm der Fans sorgte. Aufgrund 
einer Verletzung von Michi Schauer gabôs dann zehn Minuten Nachspielzeit und 
es dauerte bis zur 100. Minute, ehe erneut Michi Auer einen Konter zum 2:0 
Endstand abschloss. Als kurze Zeit später der Schlusspfiff ertönte, kannte der 
Jubel keine Grenzen. Mannschaft und Fans feierten im blauen Bengalo Nebel 
schon in Tacherting das so erhoffte Happy End einer grandiosen Spielzeit. Das 
Sportheim verwandelte sich mit der Rückkehr der Aufstiegshelden dann zu 
einem blau weißen Party Tempel und auch am Tag danach wurde dieser 
Triumph entsprechend ausgelassen gefeiert.  
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Mannschaftsfoto nach dem 2:0 Erfolg in Tacherting und den damit 

verbundenen Aufstieg 
 
Fazit: Der so schmerzhafte Gang in die A-Klasse wurde durch eine 
überragende Saison vergessen gemacht. Die großartigen Leistungen brachten 
auch wieder deutlich mehr Zuschauer ins Niederau Stadion. In einer deutlich 
schwächeren Liga gelang es dem Trainerteam, einige junge Fridolfinger 
Talente perfekt in den Herrenbereich zu integrieren. Christoph Zeif wurde mit 
unglaublichen 38 Buden Torschützenkönig der A-Klasse 6. Aus dem 
vermeintlichen Schritt zurück konnte man eine Vielzahl von Dingen verbessern 
und somit die Basis schaffen um auch weiterhin erfolgreich zu arbeiten. Klar 
war natürlich auch, dass bei aller Euphorie die ganze Saison im Endeffekt an 
einem Spiel hing und ein mögliches Versagen im Aufstiegsmatch ein enormer 
Dämpfer für die Aufbruchsstimmung der Abteilung gewesen wäre. Zum Glück 
ist alles so gekommen wie erhofft und großen Respekt bei allen Beteiligten, die 
dazu beigetragen haben, dass die gesteckten Ziele erreicht wurden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Christoph Zeif - Torschützenkönig             Maxi Kiermaier - Goalie der  
mit 38 Toren   besten Abwehr 
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Abschlusstabelle Saison 2021/2022 der A-Klasse 6 

 
 
Auch eine Etage höher 1. Mannschaft mit überragender 1.Halbsaison 
Mit den beiden Fridolfinger Talenten Sebastian Murschhauser und Tobi 
Steinmaßl, die nach einem Jahr Bezirksoberliga mit der JFG Salzachtal 
(mittlerweile aufgelöst) den Weg planmäßig zurück zu ihrem Heimatverein 
fanden sowie den Bayernliga erfahrenem Maximilian Vogl vom SV 
Kirchanschöring, konnte man den Kader weiter verstärken und startete am 
07.07. mit der Aufstiegseuphorie im Rücken in die Vorbereitungsphase auf die 
neue Saison 2022/2023. Ein Einladungsturnier des SC Weißbach bei dem der 
2. Platz erreicht wurde war der Beginn der Testspielreihe. Zu den 
Feierlichkeiten rund um das 50jährige Gründungsfest des SV Leobendorf 
konnte man den SV Laufen die Zweitvertretung des SV Saaldorf und den 
Gastgeber aus Leobendorf in einem Blitzturnier hinter sich lassen und gewann 
die Veranstaltung. In den weiteren Aufbau Matches hatte man wie in der 
Sommerpause immer üblich mit vielen Urlaubern und dadurch einer dünnen 
Personaldecke zu kämpfen. Dennoch gewann man beim SVG Burgkirchen mit 
2:1 und vom FC Hammerau trennte man sich 2:2 Unentschieden. Als 
Generalprobe für den Saisonauftakt bezwangen unsere Farben dann auf 
heimischer Anlage den SV Linde Tacherting mit 4:3 Toren und konnte den 
Startschuss in die Spielzeit voller Vorfreude entgegenblicken. Gleich zum 
Auftakt 
kam es zum Aufeinandertreffen mit dem TSV Waging und damit zum Duell 
Aufsteiger gegen Absteiger. Die Partie erfüllte nicht ganz die Erwartungen und 
endete mit einem torlosen Remis. Von Euphorie war nach der unglücklichen 4:3 
Heimpleite gegen den SV Oberteisendorf am 2.Spieltag dann nicht mehr viel zu 
spüren und die hohen Erwartungen in unserer Truppe konnten noch nicht erfüllt 
werden. Ausgerechnet das Derby gegen Mitaufsteiger SV Kirchanschöring 



 

 15 
 

sollte der Wendepunkt sein. Mit exakt dem gleichen Ergebnis konnte man sich 
beim 4:2 Erfolg für die Niederlage der letzten Saison revanchieren und dadurch 
den ersten Saisondreier feiern. Was zu diesem Zeitpunkt noch keiner wusste, 
dieser Erfolg war der Beginn einer unglaublichen Serie. Bis zur Winterpause 
gelang es keinem Gegner mehr, unsere Otter/Schild Truppe zu bezwingen und 
in den folgenden elf Saisonspielen wurden beeindruckende 29 Punkte ergattert. 
Der Blick auf die Tabelle zum Abschluss der Vorrunde verleitet zum Träumen. 
Als Tabellenführer beträgt der Vorsprung auf den ärgsten Verfolger aus 
Ruhpolding bereits vier Punkte. Doch im Winter wurde bekanntlich noch kein 
Meister gekürt. Eine gute Ausgangsposition für die Frühjahrsrunde haben sich 
unsere Jungs aber schon mal erarbeitet und es liegt vieles in der eigenen Hand. 
Das entstandene Selbstvertrauen gilt es nun in der Vorbereitung weiter zu 
halten und mit Konzentration, Wille und hoffentlich einem verletzungsfreien 
Verlauf weiter Gas zu geben.  
 
 
Tabelle der Kreisklasse 4 zum Abschluss der Vorrunde Saison 2022/2023 

 
 
2. Mannschaft unter neuer Führung mit solider Rückrunde  
 
Mit Beginn der Vorbereitung auf die Rückrunde gab es bei unserer 
2.Mannschaft eine Veränderung auf der Trainerposition. Philipp und Moritz 
Hollinger übernahmen das Zepter von den aus zeitlichen Gründen leider nicht 
mehr zur Verfügung stehenden Mike Schild und Chri Leitenbacher. Die 
Zwillinge waren von Beginn an voll bei der Sache und arbeiteten sehr 
detailverliebt und konsequent mit ihren Jungs. In den Testspielen stimmten die 
Ergebnisse zwar noch nicht ganz, doch beim 1:1 gegen den SV Saaldorf II, der 
0:4 Niederlage gegen den TSV Feichten und dem torlosen Remis gegen die 
Reserve des SV Kay waren schon viele gute Ansätze zu erkennen. Dank einer 
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überzeugenden Mannschaftsleistung bezwang man den TSV Stein/St.Georgen 
im ersten Punkspiel nach der Winterpause mit 2:0 Toren 
und die Truppe bereitete ihrem neuen Trainerteam damit den perfekten 
Einstand. Der Klassenerhalt war denn relativ früh in trockenen Tüchern und da 
der Abstand zu den Spitzenmannschaften der B-Klasse 5 schon zu groß war, 
konnte man die restlichen Saisonspiele ohne Druck bestreiten und spielte die 
Saison solide zu Ende. Zum Bedauern der Verantwortlichen konnten die beiden 
Coaches den Aufwand nicht mehr betreiben und stellten ihre Ämter leider schon 
wieder zur Verfügung. Für ihre hervorragende Arbeit in der zweiten Halbsaison 
2021/2023 sei ihnen nochmal herzlichst Gedankt. 
 
Abschlusstabelle Saison 2021/2022 der B-Klasse 5 

 
 
Helmut Lackner übernimmt ab Sommer 2022 unsere 2. Mannschaft 
 
Die größte Baustelle der Abteilungsleitung war in der Sommerpause die Suche 
nach einem neuen Coach für die 2. Garnitur. Nachdem die eine oder andere 
interne Lösung nicht zu Stande kam, wurde man schnell am regionalen 
Trainermarkt fündig. Mit dem erfahrenen Helmut Lackner aus Tittmoning konnte 
ein Trainer für diese Aufgabe begeistert werden, der schon einige Stationen wie 
Palling und Kay in seiner Vita vorzuweisen hat. Aus der seit Sommer 
eigenständigen Jugend der Abteilung stießen mit Markus Batt, Michael Berger, 
Levi Hufnagl, David Pallauf und Raphael Stettmeier gleich fünf Spieler zum 
Kader und mit großer Vorfreunde liefen die Vorbereitungen auf die neue Saison. 
Großer Wehrmutstropfen der Testspielphase mit Matches gegen den SV Kay 
II, dem TSV Traunwalchen, BGL International Freilassing und dem SV Linde 
Tacherting war die schwere Knieverletzung von Stammtorhüter Marco Scheuer. 
Was sich im Verlauf der Vorrunde zeigen sollte wie schmerzlich dieser Verlust 
auf der entscheidenden Goalie Position sein sollte. Der Saisonauftakt mit einem 
3:0 Erfolg beim TSV Waging verlief dann nach Maß und nachdem aus den 
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ersten drei Spielen sieben Punkte gesammelt wurden, träumte man schon ein 
wenig von einer Spielzeit in der man die Aufstiegsplätze in Angriff nehmen 
kann. Die Euphorie wurde dann mit der heftigen 0:5 Heimpleite gegen den ASV 
Piding gebremst und es sollte der Beginn einer Negativserie sein. Große 
Personalprobleme aufgrund von vielen Verletzungen und auch der ständige 
Wechsel auf der Torhüterposition sorgten dafür, dass unsere Reserve in der 
Tabelle immer weiter durchgereicht wurde und man sich schnell mit dem 
Abstiegskampf befassen musste. Zum Glück gelang dann im letzten Auftritt vor 
der Winterpause noch ein kleiner Befreiungsschlag und der FC Bischofswiesen 
II wurde nach großem Kampf mit 2:1 Toren in die Knie gezwungen. In der 
fußballfreien Zeit im Winter 
wurden die Probleme analysiert und man ist guter Dinge, die nicht so erfreuliche 
Hinrunde im Frühjahr vergessen zu machen. Ein hoffentlich wieder gut gefüllter 
Kader mit motivierten Kickern die sich der Aufgabe, die Klasse zu halten, 
bewusst sind, muss die Basis sein um das Abstiegsgespenst schnell zu 
vertreiben. Die Vorbereitung darauf startet wie bei der 1.Mannschaft am 6. 
Februar. 
 
Tabelle der B-Klasse 6 zum Abschluss der Vorrunde Saison 2022/2023 

 
 
3. Mannschaft mit solider Premieren Saison 
In ihrer ersten offiziellen Spielzeit kann man mit dem abschneiden unserer 
3.Garnitur äußerst zufrieden sein. Nicht unbedingt beim Blick auf die Tabelle, 
sondern vielmehr auf die vielen positiven Entwicklungen im Team der beiden 
Trainer Hubert Esterbauer und Michael Schaffner. Sie schafften es die vielen 
neuen Gesichter im Herrenbereich der Fußballabteilung zu einer echten 
Mannschaft zu formen. Die Bedenken im Vorfeld, was die Personalsituation 
betrifft, waren völlig unbegründet. Bei keinem einzigen der 20 Saisonspiele 
musste man im Vorfeld schauen ob man überhaupt eine Mannschaft stellen 
kann. Die Ergebnisse wurden zum Schluss auch immer besser und die 
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Handschrift des Trainerteams war mehr und mehr zu erkennen. Eine sehr gute 
Trainingsbeteiligung war mit Sicherheit auch ein Grund für die deutlichen 
Fortschritte der Jungs. Für die große Gemeinschaft und den tollen 
Zusammenhalt in der Abteilung bedeutete die Gründung unserer 3.Mannschaft 
einen enormen Mehrwert und bietet vielen jungen Fridolfingern die Möglichkeit 
ihr Hobby auch im Spielbetrieb auszuüben. 
 
Abschlusstabelle Saison 2021/2022 der C-Klasse 6 

 
 
Erfolgsgeschichte der 3. Garnitur setzt sich fort 
 
Mit unverändertem Trainerteam startete Mitte Juli auch TSV Fridolfing III in die 
Vorbereitungen auf die 2.Spielzeit in ihrer Geschichte. Viele Urlauber in der 
Aufbauphase ermöglichten leider nur ein Testmatch. Hier trennte man sich mit 
1:1 von der dritten Mannschaft des SV Kay. Mit Beginn des Punktspielbetriebes 
war der Kader dann aber wieder bestens gefüllt und der Ehrgeiz, auch 
tabellarisch die nächsten Schritte zu machen, war von Anfang an spürbar. So 
legte man dann auch los und aus den ersten vier Saisonspielen konnten 
überragende 10 Punkte gesammelt werden. Dieser Lauf setzte sich leider nicht 
fort und man musste die ein oder andere Niederlage schlucken. Der Stimmung 
im Team bleib trotzdem immer super. Die Trainer konnten weiterhin ihre Ideen 
auch im Training umsetzen, da die Beteiligung an den Einheiten nach wie vor 
sehr lobenswert war. Nach Abschluss der Hinrunde hat unsere 3.Mannschaft 
bereits mehr Punkte erreicht als in der kompletten Vorsaison. Eine beachtliche 
Leistung und ein Indiz mehr für die tolle Entwicklung. Auch neben dem Platz 
kann man nur lobende Worte für die coole Truppe finden. Was für die ganze 
Abteilung spricht ist der große Zusammenhalt, durch den dann auch sportlich 
viel Positives entsteht. 
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Tabelle der B-Klasse 6 zum Abschluss der Vorrunde Saison 2022/2023 

 
 
Der gesamte Seniorenbereich der TSV Fußballabteilung möchte sich an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen Sponsoren, Gönnern, der Gemeinde 
und natürlich bei den treuen Zuschauern und Fans für jegliche 
Unterstützung bedanken. Die drei Herrenteams hoffen euch auch 
weiterhin mit ihren Leistungen zu begeistern und freuen sich schon auf 
die nächsten Spiele und gemeinsame Stunden am Sportplatz. 
 
Bericht von der AH 

 
Mannschaftsfoto in den neuen Trikots vor dem AH-Derby gegen 

Kirchanschöring 
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Unsere Alten Herren haben auch im Kalenderjahr 2022 völlig auf den 
Hallenbetrieb verzichtet und waren nahezu jeden Mittwoch an der frischen Luft 
zum Trainieren. Während die einen noch schwitzten, versammelten sich die 
Nicht Aktiven schon zu einer Art Stammtisch mit viel Fußball Fachgesimple. 
Tom Schuhegger und Andi Fellner organisierten Freundschaftsspiele gegen 
den SV Kirchanschöring und die DJK Otting. Die Ergebnisse waren hier wie 
auch beim Kleinfeldturnier in Hochburg/Ach eher zweitrangig.  
 
Ein Watt Turnier im Sportheim gewannen Werner ĂWurschtiñ Haas und Anton 
ĂBax Toniñ D¿rnberger. Hohepunkt im vergangenen Jahr war der Ausflug mit 
ca. 30 Mann nach Seekirchen bei dem Jung und Alt AH viel Spaß hatten. Bleibt 
zu hoffen, dass unsere Junggebliebenen sich auch weiterhin so aktiv am 
Vereinsleben beteiligen und mit Spaß am Kicken und Freude an der 
Gemeinschaft der Mittwochs Stammtisch weiter fester Bestandteil am 
Sportheim bleibt. 

 

Damenfußball SG TSV Fridolfing/SV Laufen/SV Leobendorf 

Bericht der Damen SG Fridolfing/Laufen ï Vorrunde 2022/2023 

 
Am 1. Spieltag der Saison 2022/2023 starteten die Damen mit einem 
erfreulichen 1:1 Unentschieden gegen die eigentlichen Ligafavoritinnen aus 
Schechen. Leider konnte dieser Elan nicht in die weitere Vorrunde 
mitgenommen werden. Am Ende stehen aktuell 2 weitere Unentschieden, 4 
Niederlagen und ein Sieg am gr¿nen Tisch zu Buche.  Die Damen zeichneten 
sich in der vergangenen Spielzeit jedoch durch Ihren starken Kampfgeist sowie 
Ihrem Teamgeist aus ï einige drohende Niederlagen konnten somit noch 
abgewendet werden. Bei 2 der Niederlagen wurde man leider nicht belohnt und 
musste die Punkte trotz einem knappen Ergebnis den Gegnerinnen mit nach 
Hause schicken. 
 
Jetzt starten die Damen mit einem neuen Trainerteam sowie 3 neuen 
Spielerinnen motiviert in die R¿ckrunde und peilen eine grºÇere 
Punkteausbeute an. 
 
Herzlich Willkommen im Team: Julia Brunner, Elena Birkmann, Antonija Bracun 
sowie unser neues Trainerteam Tobias Antosch und Robert Bauer. 
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  TSV Jugend Fußball 
 

G - Jugend 

Erster Jahreshälfte 
Trainerteam: Diana Oswald, Sabrina Springer, Bernhard Lechner, Andreas 
Singhartinger, Stefan Otter - Huber 

 
Auch im neuen Jahr ließ die Motivation und Freude der Bambinis nicht nach. 
Im Durchschnitt kommen 15 bis 20 Kinder zum Training, bei dem Spaß und viel 
Bewegung im Vordergrund stehen. Leider fanden keine größeren 
Hallenturniere statt an denen man teilnehmen konnte und somit war nur 
Training in der Halle angesagt. Beim Training in der Halle liegt der Schwerpunkt 
nicht beim Fußball, wir versuchen hier mit Spiel und Spaß die Freude an der 
Bewegung zu vermitteln. Welches im Allgemeinen sehr wichtig ist. 
Als das Wetter es wieder zu ließ, begannen wir Anfang April mit dem Training 
im Freien. Man absolvierte einige Freundschaftsspiele und nahm auch an 
Turnieren teil. Insbesondere die Turniere sind immer eine große Freude für die 
Kinder da sich hier immer mehr Zuschauer finden und sich einfach was bewegt. 
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Als Abschluss des Frühjahrs wurde wieder ein Eltern Kind Spiel durchgeführt, 
dies mussten aufgrund der großen Teilnahme der Eltern und Geschwisterkinder 
auf 2 Felder aufgeteilt werden. Anschließend gab es für Kinder Limo und Pizza, 
ebenso wurden 12 Kinder von der G-Jugend Ărausgeworfenñ und den F-Jugend 
Trainern übergeben. 

 

F-Jugend TSV Fridolfing 
Trainerteam: Sebastian Springer, Bernhard Lechner, Andreas Fellner und 
Michael Lapper 

 

 

Eine großartige Truppe darf das Trainerteam bei jedem Training am Mittwoch 
begrüßen. Der Fokus liegt klar darin, Spaß am Fußball zu haben, zu einem 
Team zusammen zu wachsen und ein Gefühl für das runde Leder zu 
bekommen. 

Wir haben in dieser Saison nicht zwischen den Jahrgängen getrennt, da wir der 
Meinung sind, dass ein jeder egal ob klein oder groß, älter oder jünger immer 
von dem andern was lernen kann. 

Taktik im Fußball ist wichtig, aber nicht immer das wichtigste. Bei Kindern 
Jahrgang 2014/2015 soll viel mehr im Vordergrund stehen, dass der 
Zusammenhalt, das Miteinander viel wichtiger ist. 
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Wenn weiterhin alle Kinder ins Training kommen sind wir uns sicher, dass auch 
bald der erhoffte sportliche Erfolg kommen wird. 

 

 

 

E-Jugend TSV Fridolfing 
Trainerteam: Florian Gramsamer, Berni Zeif und Markus Kraus  
 
Top motiviert startete die E-Jugend in die Frühjahrsrunde. Das Trainerteam 
Gramsamer Florian, Zeif Berni und Kraus Markus konnte fast durchweg den 
kompletten Kader im Training begrüßen. Der Trainingsfleiß spiegelte sich dann 
auch gleich zu Beginn der Spielrunde in tollen Ergebnissen beider Teams wider. 
Die E2 konnte einen 7:0 Sieg in Bayerisch Gmain einfahren und die E1 sicherte 
sich in einem tollen Match mit 5:2 drei Punkte im Derby gegen den SVK. In der 
Folgezeit hatte der TSV dann aber Probleme, die gezeigte Leistung aus den 
ersten Spielen zu bestätigen. In der Folge kam die zweite Mannschaft nur noch 
zu einem weiteren Sieg bei vier Niederlagen. Dabei muss man aber zu Gute 
halten, dass aufgrund der starken Herbstrunde fast ausnahmslos gegen E1 
Mannschaften gespielt wurde! 
Die E1-Jugend erzielte insgesamt vier Siege bei zwei Niederlagen und 
beendete die Saison als zufriedener Dritter. 
Positiv zu erwähnen ist dabei die tolle Stimmung und Kameradschaft innerhalb 
der Mannschaft, egal ob bei Sieg oder Niederlage. Deshalb war schon etwas 
Wehmut dabei, als sich im Sommer neun Spieler in die D-Jugend 
Ăverabschiedetenñ. 
Dafür rückten zehn Spielerinnen und Spieler aus der F-Jugend nach und waren 
sofort integriert und voll bei der Sache. Auch das Trainerteam bekam mit Oliver 
Steinigen einen ñNeuenò dazu. Er brachte eigene Ideen und Ansªtze mit und ist 
damit eine top Verstärkung. 
Im Training, wie auch bei den Spielen ging Ădie Post abñ. Beide Teams 
erreichten in der Herbstrunde einen hervorragenden ersten bzw. zweiten Platz 
(Anm. E2 wurde Zweiter punktgleich mit dem ersten Platz!). Die E1 gewann 
dabei sogar alle Spiele und blieb ungeschlagen. 
Auch in der Halle zogen alle voll mit und zeigten beim Hallenturnier zu Hause 
in Fridolfing eine bravouröse Leistung, die mit dem jeweils ersten Platz belohnt 
wurde. 
Die E2 erreichte beim (E1-) Nikolausturnier in Waging einen sehr guten dritten 
Platz. Die E1 nahm an den Hallenkreismeisterschaften erfolgreich teil und 
belegte hinter dem SBC Traunstein den zweiten Platz beim Vorrundenturnier in 
Bad Reichenhall. 
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Wir freuen uns schon alle auf eine spannende Frühjahrsrunde. Aufgrund der 
erfolgreichen Herbstrunde darf man sich auf Duelle mit hochkarätigen Gegnern 
einstellen.  
Frei nach dem Motto: ĂMan wªchst an seinen Aufgabenñ freuen wir uns auf ein 
ereignisreiches 2023 mit einer tollen Truppe! 
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D-Jugend TSV Fridolfing Saison 2022/23 Hinrunde 
 
Am 21.07.22 startete die neu formierte D-Jugend um die Trainer 
Menghin/Willberger/Kellner in die neue Saison. Mit 10 ehemaligen E-
Jugendlichen und 10 verbliebenen D-Jugendspielern gings am nächsten Tag 
dann gleich zum ersten Teambuilding Event: Fußballgolf in Waging mit 
anschließendem Abkühlen im See. 
Trotz Ferienzeit waren die folgenden Trainingseinheiten immer konstant gut 
besucht. Die ĂNeuankºmmlingeñ f¿gten sich hervorragend in das bestehende 
Spielerkonstrukt ein und konnten die Mannschaft auf wichtigen Positionen 
sogar noch deutlich verstärken, so dass man sich eine Mannschaftsmeldung in 
der Kreisklasse gut vorstellen konnte. Letzten Endes wurde dann doch eine 
mögliche Kreisklassenzugehörigkeit auf sportlichem Wege angestrebt und die 
Mannschaft in der Gruppe gemeldet. Dennoch konnten die ersten 
Vorbereitungsspiele gegen Kreisklasse Teams fast mühelos gewonnen werden 
- die Bilanz nach 4 Testspielen: 3 Siege und 1 Niederlage gegen den späteren 
Kreisklassenmeister JFG Halsbachtal - konnte sich durchaus sehen lassen und 
stimmte die Mannschaft und Trainer zum Auftakt der Punkterunde positiv ein. 
Zum Saisonauftakt hatte man mit Laufen/Leobendorf II und Otting/Kammer 
zwei lösbare Aufgaben vor sich, beide Spiele wurden erwartungsgemäß mit 6:0 
bzw. 6:2 jeweils klar gewonnen. Auch am dritten Spieltag gegen Waging konnte 
man wieder ein halbes Dutzend Tore erzielen, auch hier ging man mit 6:0 klar 
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als Sieger vom Feld. Zu diesem Zeitpunkt hatte man aufgrund des schlechteren 
Torverhältnisses den hervorragenden 2.Tabellenplatz inne, die Duelle mit den 
stärkeren Mannschaften standen aber jeweils noch bevor. Petting konnte mit 
einem 4:1 Arbeitssieg ebenso niedergerungen werden, wie auch die SG 
Kienberg/Seeon, die bei ihrer 1:2 Niederlage am scheinbar unüberwindbarem 
Fridolfinger Keeper verzweifelten. Auch die beiden Mannschaften aus 
Altenmarkt und Trostberg konnten den Fridolfing-Express nicht stoppen, so 
dass es dann am 8. Spieltag zum Showdown gegen den TSV Heiligkreuz, bis 
dato ärgster Verfolger, kam. Angefeuert von knapp 100 Zuschauern konnte 
auch hier ein überzeugender 6:0 Heimsieg eingefahren werden, was 
gleichbedeutend die Herbstmeisterschaft bedeutete und von den Jungs 
zusammen mit Trainern und Zuschauern frenetisch gefeiert wurde.  
Das nachfolgende 6:0 am Ende der Runde gegen die SG 
Kay/Tengling/Taching/Tittmoning rundete die starke Vorrunde ab und am Ende 
stand man souverän und absolut verdient mit 9 Siegen und 41:4 Toren an der 
Tabellenspitze und konnte die Hinrunde mit ein paar letzten Trainingseinheiten 
ausklingen lassen. 
Bereits wenige Wochen später nahm man am Nikolaus-Hallenturnier in Waging 
teil, leider konnte man krankheitsbedingt nur mit einer ĂRumpf-Elfñ antreten, die 
aber trotzdem eine überzeugende Leistung abgab und sich im Finale nur knapp 
der SG Kay/Tengling/Taching/Tittmoning geschlagen geben musste. Trotz 
allem war der 2. Platz hier ein toller Abschluss für eine mehr als erfolgreiche 
Fußballjahr 2022. 
Am 07.01.23 war man dann beim TuS Alztal Garching Hallenturnier zu Gast 
und konnte sich in dem hochklassig besetzten Turnier wieder bis ins Finale 
hocharbeiten, leider ging dieses ausgeglichen gestaltete Match gegen die SG 
Tüssling/Teising verloren und wieder musste man sich Ănurñ mit dem 2. Platz 
begnügen.  
Also startete man am 21.01.23 den 3. Versuch beim Trostberger Hallencup und 
diesmal war es dann endlich soweit. Nach anfänglichen Startschwierigkeiten 
kam der TSV immer besser in Schwung und erreichte verdient das Endspiel. 
Hier wartete mit dem TSV Altenmarkt ein kompakter Gegner, so dass der Sieg 
letztlich im 7m Schießen ermittelt werden musste. Diesmal trug der Fußballgott 
unsere Farben und der 1. Platz wurde ausgiebig mit Trainer, Eltern und Fans 
gefeiert. 
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Tabelle Hinrunde 2022/23 
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Trostberger Hallencup Sieger 2023 ï TSV Fridolfing 

 
 

C-Junioren 
Trainer: Fritz Herrmann, Andi Wagner 

 
Frühjahr 2022 - wechselhaft 

 
Nach der durchaus vielversprechenden Herbstrunde und fünf 
Vorbereitungsspielen sahen wir optimistisch dem Punktspielauftakt entgegen. 
Die Frühjahrsrunde verlief sehr wechselhaft ï auf ein gutes folgte ein schlechtes 
Spiel oder umgekehrt, insgesamt fehlte die Konstanz.   
 
Das erste Spiel in Ruhpolding war ein Spiegelbild der folgenden Saison. In einer 
schwachen ersten Halbzeit lagen wir bereits 0:4 zurück, in der zweiten Halbzeit 
zeigte die Mannschaft ein anderes Gesicht, spielte ebenbürtig mit, mehr als der 
Ehrentreffer zum 1:5 Endstand gelang leider nicht mehr. 
 
Nach dem guten Heimspiel gegen die SG Waging / Petting, das verdient mit 5:3 
gewonnen wurde, folgte eine klare 0:4 Niederlage in Bischofswiesen gegen den 
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späteren Meister. Munteres Toreschießen war im hochüberlegenen Spiel 
gegen ï ersatzgeschwächte ï Gäste der SG Traunwalchen / Palling geboten. 
Mitte der zweiten Halbzeit stand es 7:1, als der Trainer der Gäste seine 
Mannschaft entnervt vom Feld nahm und nicht mehr weiterspielen wollte (!).   
 
In einem denkwürdigen Heimspiel gegen die starken Chieminger kauften wir 
dem Gegner mit aggressivem Pressing die Schneid ab und nutzten die wenigen 
Torchancen konsequent zur verdienten 2:0 Pausenführung. Nach der 
Halbzeitpause fingen wir uns innerhalb von drei Minuten (!) drei Gegentore ein, 
nach dem 2:3 Rückstand fanden wir wieder in die Spur, konnten aber nicht mehr 
egalisieren.  
 
Nach einem wilden Hin und Her in Berchtesgaden ï das Spiel endete 4:5 ï und 
der zu hoch ausgefallenen 1:5 Niederlage im letzten Spiel gegen die SG Bergen 
/ Grabenstätt belegten wir am Ende in der 8er-Gruppe mit 6 Punkten und einem 
Torverhältnis von 20:26 einen 6. Platz. Letztendlich waren die Leistungen sehr 
schwankend, hinzu kam der Abgang unseres Torspielers, der nicht 100%ig 
kompensiert werden konnte.   
 
Spielerkader C-Junioren, Frühjahr: 
Werbowoi Nikita (TW), Alles Maxim (TW), Alwes Simon, Brunner Arturs, Dell 
David, Gerst Leopold, Hafner Felix, Hegglin Kilian, Kellner Florian, Mühlberger 
Patrick, Strecha Max, Strecha Moritz (C), Tschebanenko Armin, Tschoner 
Felix, Wimmer Elias     
    
Herbst 2022 ï tolle Herbstrunde mit Aufstieg belohnt 

 
Drei altersbedingte Abgänge zur A-Jugend wurden durch neun Zugänge aus 
der D-Jugend ersetzt, so dass wir mit einem deutlich größeren Spielerkader in 
die Herbstsaison gingen. Von vier Vorbereitungsspielen konnten drei 
gewonnen werden, so dass wir optimistisch in die Punktspiele in der 10er-
Gruppe gingen. 
 
Bereits im ersten Spiel gegen DJK Traunstein zeigte sich, dass wir in der 
Gruppe vorne mitspielen können. In einem begeisternden Spiel zeigte die 
Mannschaft eine hervorragende Leistung, bereits zur Pause lagen wir deutlich 
in Front und siegten am Ende völlig verdient 9:3 gegen einen guten Gegner, 
der am Ende Auflösungserscheinungen zeigte. Nach dem 5:3 Auswärtssieg bei 
der SG Eggstätt / Höslwang / Breitbrunn war der Saisonstart mit 6 Punkten 
vollauf geglückt.  
 
Die Ernüchterung folgte im Heimspiel gegen die SG Waging / Petting, in dem 
wir das bisher schwächste Spiel zeigten. Nach der schnellen, zu einfachen 1:0 
F¿hrung ging die Mannschaft in den ĂVerwaltungsmodusñ, kassierte den 
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Ausgleich und fing sich durch viele Nachlässigkeiten kurz vor Schluss noch den 
Treffer zur 1:2 Niederlage ein.         
 
Im Auswärtsspiel beim Spitzenreiter SG Erlstätt / Nußdorf zeigten die Jungs 
wieder ein anderes Gesicht. In einem ausgeglichenen Spiel vergaben wir die 
Großchance zur 1:0 Führung, stattdessen ging der abgezockte Gegner bei 
seiner ersten Torchance 1:0 in Front. Nach der Pause bissen wir uns am 
überragenden Torwart der Heimmannschaft die Zähne aus, am Ende stand 
eine zu hohe 0:3 Niederlage. 
 
Kantersiege 
Es folgte ein souveränes 10:2 gegen die SG Otting / Kammer / Surberg und ein 
18:0 Kantersieg beim FC Traunreut. Da die SG Waging / Petting überraschend 
beim Klassenprimus SG Erlstätt / Nußdorf 1:0 gewann, war uns klar, dass wir 
die restlichen Spiele gewinnen mussten, um unter die ersten drei zu kommen 
und in die Kreisklasse aufzusteigen. 
 
Diese Drucksituation war nicht leicht und das zeigte sich gegen unseren 
Lokalrivalen SG Kay / Tengling / Taching / Tittmoning. Gleich zu Beginn 
konnten wir drei gut herausgespielte Torchancen nicht nutzen, das Spiel wurde 
zu einem Geduldsspiel gegen einen Gegner, der in der Defensive sehr gut 
stand. Groß war der Jubel, als Top-Torjäger Florian Kellner 10 Minuten vor 
Schluss das erlösende 1:0 erzielte. Der Widerstand war gebrochen, Endstand 
3:0. 
 
Aufstieg in Kreisklasse perfekt gemacht 
Da die SG Trostberg / Heiligkreuz die Punkte kampflos abgab, bekamen wir am 
letzten Spieltag das erhoffte Endspiel gegen den bisherigen Drittplatzierten SG 
Stein / Altenmarkt. Es kam zum Showdown ï in einem guten Spiel machte 
unsere Mannschaft von Anfang an Druck, schnürte die Gäste in der eigenen 
Hälfte ein und ließ zu keinem Zeitpunkt Zweifel am verdienten und 
vielumjubelten 4:1 Sieg. Somit konnten wir den Gegner noch vom 3. Platz 
verdrängen.   
 
Am Ende belegten die C-Junioren in einem spannenden Saisonfinale um die 
ersten Plätze mit 21 Punkten und einem Torverhältnis von 52:14 den 3. Platz, 
der zum Aufstieg in die Kreisklasse berechtigt. Mitentscheidend war sicherlich 
die größere Ausgeglichenheit im Kader, so dass Ausfälle gut ersetzt und eine 
höhere Stabilität erreicht werden konnten. Während der Saison spielten wir 
zusätzlich noch einige Testspiele, um auch Spielern mit weniger Einsatzzeiten 
Spielpraxis zu geben. 
 
Spielerkader C-Junioren, Herbst: 
Alles Maxim (TW), Alwes Simon, Brüderl Samuel, Brunner Arturs, Dell David, 
Gerst Leopold, Hafner Felix, Hegglin Kilian, Huber Niklas, Kellner Florian, 
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Macho Ludwig (TW), Potrebenko Alex, Sarwari Ali, Salzeder Florian, Scheuer 

Patrick, Stapfer Leon, Stadler Samuel, Strecha Moritz, Tschebanenko Armin 
(C), Tschoner Felix, Wimmer Elias     
 

 
 

A-Jugend Saison 2021-22 - Trainer Matthias Menghin 

Nach einem beachtlichen 2. Platz in der Vorrunde der Gruppe 1 INN/Salzach 
hatte man sich dazu entschlossen, nicht den Aufstieg in die Kreislasse 
wahrzunehmen. 
Die Vorbereitung auf die neue Spielzeit wurde bereits im Februar 2022 
begonnen und mit dem ersten Testspiel gegen die TSV Siegsdorf 
bewahrheitete sich dann auch die richtige Entscheidung, nicht in die 
Kreisklasse zu wechseln. Das Spiel wurde 0:4 verdient verloren, auch wenn 
hier die ersten Ăhartenñ Trainingseinheiten den Jugendlichen noch in den 
Knochen steckten. 
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Im März wurden dann die Freundschaftsspiele gegen SG Kay/Tengling/Taching 
3:2, TSV Bad Reichenhall 1:1 sowie gegen die JFG Hochstaufen mit 3:1 
allesamt positiv gestaltet und das Trendbarometer zeigte nach oben. Den noch 
folgenden Testspielen gegen Emmerting/Raitenhaslach 4:0, sowie gegen den 
FC Hammerau 3:3 folgte im 1. Spiel der Runde gegen die JFG Halsbachtal-
Kirchweidach eine Ăkrachendeñ 0:4 Niederlage. 
Mit zwei Unentschieden gegen SG Stein/Altenmarkt 1:1, SV Gendorf-
Burgkirchen 3:3 startete man aus 3 Spielen mit 2 Punkten, was dem jeweiligen 
Spielverlauf aber nicht gerecht wurde. 
Eine verdiente Auswärtsniederlage gegen die SG Obing/Seeon/Pittenhart 
folgte wieder ein Unentschieden 0:0 gegen die SG Heiligkreuz/Trostberg. 
Zum Abschluss der Saison folgten noch 2 überzeugende Siege gegen die SG 
Amerang/Schonstett mit 8:1 sowie gegen die SG Kay/Tengling/Taching mit 3:0 
was für die Mannschaft zumindest ein guter Abschluss war. 
Zum Abschluss belegte man den 4. Tabellenplatz, was nicht zufriedenstellend 
war. 
Der Fokus wurde dann auf die Sommervorbereitung und auf die neue Saison 
gelegt. 
 

 
 

Freundschaftsspiel gegen TUS Traunreut 

 



 

 33 
 

 
 

 

Abschlusstabelle Saison 22 Frühjahr A-Jugend U18 
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A-Jugend Saison 2022 Herbst - Trainer Matthias Menghin, Bernhard Zeif, 
Marco Mitterer, Christoph Willberger 
 
Ende Juli wurde die Vorbereitung für die neue Saison begonnen. 3 Einheiten 
pro Woche mit intensiven Läufen, viel Ballarbeit und Teambuilding zeigten Ihre 
ersten Früchte. 
In drei Freundschaftsspielen gegen SG Petting/Waging 4:2, die JFG 
Teisenberg 5:0, die SG Surheim/Saaldorf 2:0 wurden überzeugende Siege 
eingefahren. 
 
Somit ging man in froher Erwartung in die neue Saison. 
Nach den ersten beiden Unentschieden gegen SG Emmerting/Raitenhaslach 
(obwohl hier eine extreme kämpferische Leistung uns abgefordert wurde) und 
dem etwas schwächeren 1:1 gegen die SV Gendorf Burgkirchen, war man 
wieder auf dem Boden der Tatsachen gelandet. 
 
Mit Fokus im Training und einem extremen Willen haben sich die Jugendlichen 
dann in den Spielen gegen SG Kay/Tengling/Taching/Tittmoning 6:1, gegen die 
SG Nußdorf/Erlstätt 12:0, gegen den SV Oberbergkirchen mit 7:1 in einen 
ĂRauschñ gespielt. Nun ging es zum absoluten Toppfavoriten die SG 
Heiligkreuz/Trostberg. 
Die ersten Minuten konnten noch ausgeglichen gestaltet werden. Durch eine 
Unachtsamkeit gerieten wir mit 1:0 in Rückstand. Trotz zahlreicher Chancen 
war das Tor des Gegners wie vernagelt und kurz vor der Pause erhielten wir 
über einen Konter das 0:2. Obwohl wir in der 2. Halbzeit das 0:3 kassierten, war 
die Leistung unserer jungen Truppe wirklich sehr in Ordnung. Der Gegner war 
auch einfach besser und das muss man dann auch akzeptieren. 
Somit ging es zum letzten Heimspiel gegen die VFL Waldkraiburg um den 2. 
Tabellenplatz, welcher zum Aufstieg in die Kreisklasse berechtig hat. Leider 
konnte der Gegner nicht antreten und die Mannschaft erhielt die 3 Punkte am 
grünen Tisch, was dann letztendlich einen überragenden 2. Platz bedeutete und 
der Aufstieg in die Kreisklasse wurde wahrgenommen. 
Zum Saisonabschluss wurde noch ein Freundschaftsspiel mit der TuS 
Traunreut, dem aktuellen Kreisklassenmeister vereinbart, welches unglücklich 
3:4 verloren wurde. 
Die Hallensaison konnte leider nicht wahrgenommen werden, da die 
Teilnahmen an der Hallen-Kreismeisterschaft krankheitsbedingt abgesagt 
werden musste. 
Bis Weihnachten wurde ein wöchentliches Hallentraining angeboten und von 
den Jugendlichen auch sehr gut wahrgenommen. 
 
Die Frühjahrsvorbereitung beginnt Ende Februar 2023. 
Interessante Vorbereitungsspiele sind bereits geplant. 
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Abschlusstabelle Saison 22 Herbstrunde A-Jugend U18 
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Wir suchen Jugendtrainer 

 
Helft mit 

 
Es macht Spaß mit den Kindern zu trainieren 

 
Bitte melden! 
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Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Theresa Rehrl 
 
Nach Corona wieder voll aufgetaut ist die Tennisabteilung: Sowohl, was den 
Sportlichen, als auch, was den geselligen Teil des Vereinslebens angeht, 
blicken die Tennisfreunde auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Und auch personell 
sieht sich die Abteilung gut aufgestellt: Anfang des Jahres wurde ein neuer 
Vorstand gewählt, der sich zum Teil aus bewährten Kräften, zum Teil aus neuen 
Gesichtern zusammensetzt. So ist beispielsweise nun Theresa Rehrl neuer 
zweiter Vorstand und Johannes Geigenberger hat den Bereich Presse und 
Medien von Andrea Steinmaßl übernommen. 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Schild gratuliert dem neu gewählten Vorstand: vlnr: Bgm. 

Johann Schild, Hias Englmaier, Hannes Leitner, Moritz Hollinger, Theresa 

Rehrl, Johannes Geigenberger, Andrea Steinmaßl, Karin Maxlmoser, Steffi 

Seidel, Horst Endlmaier. 

Als erster Vorstand führt weiterhin Horst Endlmaier die Geschicke des Vereins, 
der selbst bei den Herren 50 aktiv ist. Diese trat in der Südliga 4 an und schloss 
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auf Platz 4 von 7 teilnehmenden Mannschaften ab und damit genau in der Mitte 
der Tabelle. Zufällig genau dasselbe Endergebnis wie das der Damen 40 in der 
Südliga 1: Diese hatten die ersten drei Partien allesamt gewonnen, bevor nach 
zwei Niederlagen und einem Unentschieden ebenfalls Tabellenplatz 4 
feststand. 
 
Leider auf dem letzten Tabellenplatz schlossen die Damen in der stark 
besetzten Südliga 2 ab, in der aber immerhin ein Sieg gegen Wacker 
Burghausen II gelang, der aller Ehren wert ist.  

 

Das Team der Damen vlnr: Sandra Schupfner, Stefanie Auer, Katharina 

Dettinger-Maier, Theresa Rehrl, Nicole Kraus, Sophia Huber, und vorne Amelie 

Simmel, Sabine Huber, Andrea Steinmaßl. 
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Die Herren 50 in 2022 vlnr: Thomas Tobien, Horst Endlmaier, Hias Englmaier, 

Jörg Birndt. An diesem Spieltag nicht im Einsatz: Alois Huber, Alex Fischereder, 

Robert Seidel, Andi Di-Qaul, Hannes Leitner und Tom Maier. 
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Das Team der Damen 40 mit ihren Gegnerinnen. Die Damen in grün vlnr: Silvia 
Stadler, Damaris Thiemann, Katrin Seidel, daneben Petra Sinzinger und 
knieend Rosa Handl, Agnes Endlmaier. 
An diesem Spieltag nicht dabei: Centa Maier, Uli Brüderl, Katja Seitz, Roswitha 
Zuch, Julia Sax. 
 
Im Juli fand dann bei guter Beteiligung die Clubmeisterschaft statt. Bestens 
organisiert hatte diese Moritz Hollinger. Bei den Damen setzte sich in einem 
starken Feld und spannenden Spielen Katharina Dettingen-Maier durch. Bei 
den Herren war Jonas Simmel eine Klasse für sich. Er gewann seine Spiele 
jeweils souverän und konnte sich so zum ersten Mal den Titel des Clubmeisters 
holen. 
 
Sehr erfreulich ist, dass in der nächsten Saison wieder eine Herrenmannschaft 
30 an den Start gehen wird, für die ï durch persönliche Kontakte ï teils sehr 



 

 41 
 

ambitionierte Spieler nach Fridolfing gewechselt sind. Man darf gespannt sein 
wie sich diese schlägt. Einen positiven Effekt hat die neu formierte Mannschaft 
schon jetzt: Es konnten einige Neumitglieder verzeichnet werden, so dass die 
Abteilung nun mehr als 150 Mitglieder zählt. 
Darunter ï ebenfalls erfreulich ï viele Kinder und deren Eltern, die eifrig ins 
Training eingestiegen sind und während der Saison jede Woche fleißig mit 
Tennistrainer Sergej Demcenko trainieren, der seit Mitte 2022 für die Abteilung 
tätig ist. Da werden die nächsten Mannschaften nicht lange auf sich warten 
lassen! 
Einen Teil des Jugendtrainings übernahm weiterhin in bewährter Weise Steffi 
Seidel, die in den Wintermonaten ein abwechslungsreiches Programm für 
Kinder und Jugendliche ab sechs Jahren auf die Beine stellt.  
 

Hier ein paar Eindrücke des hochbesetzten Gaudi-Turniers 2022: 

 

Das offizielle Teilnehmerfoto 
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Mittlerweile ist auch das Kindertraining und das Training der ĂTennis-Einsteigerñ 
für 2023 wieder organisiert. Es ist geplant, wie gehabt jeweils am Montag, ab 
14:00 Uhr in Gruppen für die Kinder und im Anschluss für die Erwachsenen von 
18:00 bis 20:00 Uhr zu trainieren.  
Interessierte Kinder und Erwachsene könne sich gerne melden. Jeder ist 
willkommen und soweit die Witterung es zulässt, wollen wir wieder im Mai des 
Jahres starten.  
Um die neuen Spieler gleich ins Vereinsleben zu integrieren, gab es wieder das 
bewährte Gaudi-Turnier, das sich großer Beliebtheit erfreut und nun nach der 
Coronapause endlich wieder stattfinden konnte. Ebenso gut kam das 
Mitternachtsturnier an. Hier stand jeweils die Freude am Sport und die 
Geselligkeit im Vordergrund. Ein großer Dank gilt Moritz Hollinger, der die 
Events wie schon im Vorjahr organisierte und nun auch offiziell dem Vorstand 
als ĂEventbeauftragterñ angehºrt. 
 

Es wurde die neueste Tennismode präsentiert 
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Und sogar der Nikolaus war da und hatte 

seinen Spaß 

 

Und gespielt wurde auch, mit Ăkleinerenñ und hinnehmbaren aber auch mit 
größeren Handicaps, um die unterschiedlichen Stärken auszugleichen. 
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Bei idealem Wetter fanden die Tennis-Clubmeisterschaften im Einzel statt.  

Nachdem diese in den letzten Jahren leider ausgefallen waren, war es heuer 
endlich wieder an der Zeit. Moritz Hollinger, der Spielplan und Drumherum 
bestens organisiert hatte, konnte so erfreulicherweise sowohl bei den Damen 
als auch bei den Herren eine muntere Schar an Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern begrüßen. Pünktlich um 09:00 Uhr starteten zunächst die 
Gruppenspiele und über den ganzen Tag hinweg konnte man bis zu den Finals 
spannende und teils sehr hart umkämpfte Matches verfolgen. In den 
Finalspielen standen sich bei den Damen Katharina Dettinger-Maier und 
Theresa Rehrl gegenüber. Hier setzte sich Katharina durch und holte den 
Wanderpokal nach 2017 wieder zu sich nach Hause. Bei den Herren war Jonas 
Simmel eine Klasse für sich. Letztlich ohne Spielverlust setzte er sich auch im 
Finale gegen Organisator Moritz Hollinger durch und holte sich den Fridolfinger 
Clubmeisterpokal sicherlich nicht zum letzten Mal. Nach den anstrengenden 
Spielen ging es abends nach der Siegerehrung an ein bestens vorbereitetes 
Gala-Dinner. Vorstand Horst Endlmaier bedankte sich fürs Organisieren, für die 
vielen gespendeten Sachpreise bei den Fridolfinger Geschäftsleuten und freute 
sich zu hören, dass nächste Saison nach langer Durststrecke wohl wieder eine 
zusätzliche Herrenmannschaft in Fridolfing aufschlägt. Startend mit dem 
Walzer der Clubmeister klang der gemütliche Abend viele Stunden später aus 
und alle waren sich einig, einen wunderschönen Tennistag im Club verbracht 
zu haben.  

 

 

Das gesellige Vereinsleben wird auch 2023 nicht zu kurz kommen: Die 

Abteilung feiert am 23. September ihr 50. Jubiläum mit einem kleinen Fest, auf 

das sie sich bereits heute freut. Bis dahin plant die Abteilung, die ein wenig in 
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die Jahre gekommenen Sanitär- und Umkleideräume zu sanieren und auch 

sonst Clubheim und Anlage ein wenig aufzuhübschen. 

Die Abteilung Tennis bedankt sich bei allen Freunden und Gönnern des 

vergangenen Jahres für die Unterstützung und würde sich freuen, mit 

möglichst vielen dann im September auf ein halbes Jahrhundert Tennis in 

Fridolfing anzustoßen. 

 
 

 
 

Die Tennisjugend lädt alle Kinder zum 
Schnuppertraining ein! 

Kommt einfach mal vorbei! 
Tennis macht Spaß! 

 
_____________________________________________________________ 

 
 
 
 
 

Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alfons Lex, Johanna Obermayer 
 
In der Sommersaison 22 nahmen die Stockschützen an insgesamt 50 
Turnieren, 3 Weitenwettbewerben und 2 Zielschießen teil, es kamen 18 Herren, 
7 Damen und 1 Jugendliche zum Einsatz. 1 Jugendlicher konnten sich im 
Weitenwettbewerb für den Bayern Pokal qualifizieren. 
 

Herren 

Bezirksliga Süd in Unterneukirchen/Surheim am 14./29.05.  

Mannschaft I Alfons Lex, Armin Reschberger, Franz Schild und Manuel Schild 
belegen Platz 5 mit 24:20 Punkten. 

Kreisliga in Lampoding am 23.04/14.05  

Mannschaft II Alfons Fellner, Willi Hollinger, Markus Lenz, Ludwig Obermayer 
und Max Öggl belegen Platz 11 mit 9:31 Punkten.  
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Kreismeisterschaft Klasse B 03./16.07. in Lampoding  

Mannschaft III Franz Augustin, Klement Kiermaier, Lorenz Maier, Maxe Prodöhl 
und Alois Schild belegen Platz 6 mit 16:20 Punkten.  

 

Kreispokal B in Lampoding am 04.09. 

Alfons Lex, Armin Reschberger, Franz Schild und Manuel Schild belegen mit 
10:14 Punkten den 11. Platz. 

Wagingerseerunde  
Mit 34:46 Punkten belegte Fridolfing den 6. Platz 

Senioren 

Kreispokal AH 17.09. in Lampoding  

Johann Kühnhauser, Ludwig Obermayer, Alois Schild und Franz Schild 
belegten den 5. Platz mit 6:14 Punkten.  

Heimturnier am Sa. 13. und So. 14.08. 
Samstagsgruppe: Max Prodöhl, Armin Reschberger, Franz Schild und Manuel 
Schild belegten den 9. Platz mit 6:14 Punkten  
Sonntagsgruppe: mit 10:12 Punk. belegten Willi Hollinger, Markus Lenz, 
Alfons Lex und Max Öggl den 7. Platz. 

 
Die besten Vereinsturniere 

In der Sommersaison 22 konnte man zwei Mal den 2. Platz belegen und drei 
Mal 3. Plätze verbuchen. 

Damen 

Bezirksoberliga am 05.06. in Bad Feilenbach  
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer belegten mit 4:4 den 2. P. Dies ist der Aufstieg in die Landesliga. 
                                                          
 

Heimturnier Samstag 06.08.  
Ludwina Fellner, Elisabeth Gschwendner, Johanna Obermayer und Sabine 

Prodöhl erreichten 4:4 P. und belegten Platz 2. 
 

Die besten Vereinsturniere 
Die Damenmannschaft konnte in der Sommersaison 22 viermal den zweiten 
Platz belegen. 

 
Weitschießen 

 

Bezirkspokal in Unterneukirchen am 03.04. 
U14:   4. Jason Reschberger         68,35 m  

 



 

 47 
 

Bayernpokal in Uehlfeld am 23.04. 
U16:    6. Jason Reschberger      40,38 m  

 

1. Max-Aicher-Cup Ruperti-Cup in Fridolfing am 25.09 

 

U16: 21. Jason Reschberger  36,70 m 

U23: 4. Maximilian Prodöhl 85,74 m 

 

Michael Späth gewinnt den Ruperti-Cup        

Förderlehrgang 

Im Vorfeld des 1. Max-Aicher-Cup (Ruperti-Cup) wurde in 

Fridolfing ein Fºrderlehrgang des BEVôs, Sparte 

Weitenwettbewerb Jugend abgehalten.  

 

       

A. 

Anzinger, M. Späth, D. Ulreich 

 

Mix 

Kreispokal in Lampoding am 21.05.  
Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Alfons Lex und Manuel Schild belegen 
den   5. Platz mit 8:8 Punkten. 

 
Heimturnier Samstag 22.10.  

Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser, Alfons Lex und Manuel Schild belegen den 3. Platz mit 12:4 Punkten.  

 

Die besten Vereinsturniere 
Mit der Mixedmannschaft konnten wir drei Mal den zweiten Platz und einmal 

den dritten Platz belegen. 
 

Ziel 
Kreismeisterschaft Ziel am 07.05. in Lampoding (2 Durchgänge) 

Damen:   4. Johanna Obermayer  223 Punkte 
Herren:   3. Armin Reschberger  256 Punkte 
 

Bezirksmeisterschaft Ziel am 26.06. in Lampoding (2 Durchgänge) 
 
Damen:   11. Johanna Obermayer 181 Punkte 
Herren:   17. Armin Reschberger  248 Punkte 

Brotzeitturniere 

 

Beim Brotzeitturnier gegen Tengling am 22.09 in Fridolfing haben wir mit 26:10 gewonnen. 

 

Gegen Leobendorf in Fridolfing am 07.10. haben wir mit 31:5 Punkten gewonnen. 

Gemeindemeisterschaft der Damen 



 

 48 
 

Bei bestem Wetter und guter Laune wurde die 31. Gemeindemeisterschaft der 
Damen mit 7 Mannschaften in einem knapp vierstündigen Turnier ausgetragen. 
 

 
v. l.  2. TSV-Vorstand Richard Pichlmaier, Elisabeth Gschwendner, Birgit 
Kletzl, Martina Schlachta, Sandra Schaffner 
 
 
2. Fußballer Damen  5. Neuschützen 
3. Gemeindeverwaltung  6. Altschützen 
4. Geisenfelden   7. FFW Pietling 
 
Das Bingospiel gewann Andrea Zeit 62, vor Martina Kühnhauser 60 und Lisa-
Marie Lex 55 

 

 

 

 

 

 

Gemeindemeisterschaft der Herren 
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Mit 28 Mannschaften war auch heuer die Beteiligung bei der 
36. Gemeindemeisterschaft erfreulich hoch. 

v.l. Michael Lapper - TSV Vorstand, Egon Kraus - 2. Bürgermeister, Ludwig 
Hartl, Anita Kopold, Jürgen Wimmer, Martin Huber 
 
 

Gemeindemeister Raiffeisenlagerhaus 
 
 
1. Raiffeisenlagerhaus   7. AK 22 
2. Neuschützen    8. FFW Pietling  
3. De drei roten und der blaue   9. Schreinerei Dandl 
4. De Alte Hoamalm   10. Mejsand Büffen     
5. Eisenbahner und oana   11. FFW Fridolfing   
6. Experten    
 

Das Bingospiel gewann Klaus Ziegler mit der vollen Punktzahl 90, 2. Jürgen Wimmer 79, 3. Manuel Schild 74. 

 

 

 

Clubmeisterschaft 
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Nach einem gemütlichen gemeinsamen Mittagessen im Vereinsheim wurde 

der Mannschaftswettbewerb gestartet. Hierzu konnte Abteilungsleiter Alfons 

Lex fünfzehn Herren, drei Damen und einen Jugendspieler begrüßen. 
 
Damen 

 
Clubmeister   
1. Johanna Obermayer 231  
2. Brigitte Kühnhauser 225 
3. Ludwina Fellner 220  
Zielbalken                 
1. Johanna Obermayer 57, 53 
2. Brigitte Kühnhauser 55, 54, 54 
3. Ludwina Fellner 55, 54, 53 
 
 

 
 
 
Herren 
Clubmeister  
1. Klaus Ziegler  281 
2. Alfons Lex  255 
3. Alfons Fellner  254 
 
Zielbalken                    
1. Armin Reschberger 59/57 
2. Max Öggl        58/56 
3. Ludwig Obermayer    56/56 
 
 
 
Mannschaftswertung 
1. Mannschaft 3 mit Alfons Lex, Ludwig Obermayer, Armin Reschberger 8:0 
2. Mannschaft 5 mit Johanna Obermayer, Markus Lenz, Franz Schild Michale 
Schild 5:3  
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v.l. 
Max Öggl,  
Ludwig 
Obermayer,  
Armin 
Reschberger, 
Klaus Ziegler, 
Johanna 
Obermayer, 
Ludwina Fellner, 
Brigitte 
Kühnhauser, 
Alfons Lex 

 
 
 

Wintersaison 2022/2023   von 01.10. 2022 bis 31.01.2023 
 

Ziel 
Kreismeisterschaft Ziel am 23.10. in Ruhpolding (2 Durchgänge) 

 
Damen:   3. Johanna Obermayer 197 Punkte 
Herren:   11. Alfons Lex  198 Punkte 
 

Bezirkszielschießen am 12.11. in Bad Aibling (2 Durchgänge) 
Damen:   14. Johanna Obermayer 170 Punkte 

 
Weitschießen 

Bezirksmeisterschaft in Unterneukirchen am 03.10. 
U16:    7. Jason Reschberger  66,67 m  Ls. Rot 
U23:    2. Maximilian Prodöhl  104,24 m  Ls. Grau 
Herren:   6. Maximilian Prodöhl  104,55 m  Ls. Grau 

 
5. Max-Aicher-Cup Kraftlakl in Unterneukirchen am 03.12. 

U16:    15. Jason Reschberger     75,46 m Ls:Typ 13 
 
Bayerische Meisterschaft in Freilassing/Hofham am 06.01. 2023 
U23:    9. Maximilian Prodöhl  117,11 m  Ls. Grau 
Herren C:   7. Maximilian Prodöhl  117,11 m  Ls. Grau 

Mix 
Kreispokal am 23.10. in Ruhpolding 

Helga Brüderl, Johanna Obermayer, Alfons Lex und Franz Schild belegen mit 
6:8 Punkten den 6. Platz  
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Herren 
Bezirksliga Süd Vorrunde am 17.12 in Bad Aibling 

Armin Reschberger, Max Öggl, Franz Schild und Manuel Schild erreichen 
6:16 Punkte und liegen nach der Vorrunde auf Platz 18. 
 

Damen 
Bayernliga Süd Vorrunde am 08.01.2023 in Ruhpolding 

Helga Brüderl, Elisabeth Gschwendner, Brigitte Kühnhauser und Johanna 
Obermayer liegen mit 13:7 auf Platz 5.  

 

 
Ski 
Abteilungsleitung Michael Stettmeier 

 
Am 28.10.21 begann für die voll motivierte Abteilung-Ski mit der 
Jahreshauptversammlung die Wintersaison 21/22. Hier berichtete Vorstand 
Michael Stettmeier über die vergangene Saison und stellte das neue 
Winterprogramm vor.  
Am 11.12.21 fuhren alle Übungsleiter gemeinsam nach Gaißau-Hintersee für 
das alljªhrliche Ă¦bungsleiterskifahrenñ.   
Darauf folgte auch schon am 18.12.21 die erste Trainingsskifahrt nach Eben.  
Leider sollten es die äußeren Umstände nicht zulassen, dass der Kinderskikurs 
wie geplant in Gaißau stattfinden sollte. Doch das hoch motivierte Team konnte 
dies nicht aus der Bahn werfen und sie verlegten den Kurs kurzerhand aufs 
Rossfeld.  
Gleich nach den Feiertagen, vom 27.12. ï 29.12., machten sich 46 Kinder mit 
15 Übungsleiter ans Werk. Ein voller Erfolg für alle Beteiligten, denn wider 
Erwarten fand man am Rossfeld Schnee und sogar den ein oder anderen 
Sonnenstrahl.  
 
Weiter ging es mit fünf weiteren Trainingsskifahrten sowie auch einer 
Nachtskifahrt.  
Neben den Aktivitäten auf dem Schnee bot die Abteilung Ski auch ab dieser 
Saison ein Kinderskitraining in der Turnhalle an. Mit fast 30 Kindern im Schnitt 
wurden hier die Grundlagen für die Piste geschaffen. Jeden Montag von 17:00 
- 18:00Uhr wurde spielerisch an Ausdauer, Koordination und Kraft gefeilt.  
Auch ein Langlauftraining mit der ehemaligen Profibiathletin Barbara Otter-
Huber durfte natürlich nicht fehlen!  
Ein absolutes Highlight war auch die fulminante Neuauflage der 
Gemeindemeisterschaft.  
Am 05.03.2022 wurde am Kessellift in Inzell, bei Sonnenschein und Flutlicht, 
ein unvergessliches Rennevent in den Schnee gezaubert. Auf dem von Andi 
Resch und Wolfgang Gröbner gesteckten Kurs haben sich von anfänglich 115 
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gemeldeten Teilnehmern, letztendlich 110 in ihren jeweiligen Altersgruppen 
gemessen. 
  
Den Titel der diesjährigen Dorfmeister holten sich: 
 
Jugend männlich:  Tobias Thaller 
Jugend weiblich: Clara Maxlmoser 
Damen:   Lisa Jäger 
Herren:   Andreas Resch 
 
Spürbar ist, dass all diese Bemühungen der Abteilung-Ski regen Anklang finden 
und das motivierte Team immer Alles gibt um Groß und Klein den Spaß am 
Skifahren/Wintersport nahe zu bringen.  
 
Hier einige Bilder 
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Tischtennis  
Abteilungsleitung: Thomas Huber 
 
2022 erfolgreichstes Jahr in der Vereinsgeschichte 
 
Mannschaftswettkämpfe / Spielbetrieb 
 
Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause fand in den Tischtennisligen endlich 
wieder ein vollständiger und geordneter Spielbetrieb statt. Der TSV Fridolfing 
hatte 3 Herren- und 1 Jungenmannschaft am Start und konnte sich über das 
bislang beste Abschneiden seit Abteilungsgründung vor knapp 40 Jahren 
freuen.  
 
Den Herren 1 gelang als Vizemeister der lang ersehnte Aufstieg in die 
Oberbayernliga, der Jugend 19 sogar erstmals der Sprung in die Landesliga 
Südost! Auch die Platzierungen der 2. und 3. Mannschaft im Mittelfeld der 
Bezirksklasse B bzw. C verdienen Anerkennung. 
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Während die beiden Aufsteiger zur Halbzeit der laufenden Saison 2022/23 
gegen den Abstieg kämpfen, grüßen die Herren 2 und 3 jeweils von der 
Tabellenspitze und haben beste Chancen auf die Meisterschaft. 
 
 
Turniere / Einzelsport 
 
» Im Mai 2022 war der TSV Fridolfing Ausrichter des Bezirksranglisten-
Turnieres für alle Jugendklassen in Oberbayern. An zwei Tagen boten über 100 
Jungen und Mädchen höchsten TT-Sport, für unsere Nachwuchsakteure 
reichte es leider nicht für Podestplätze. Großes Lob gab es hingegen für den 
gastgebenden TSV für die ausgezeichnete Organisation und Verpflegung in der 
Schulturnhalle. 
 
» Corinna Kifinger konnte sich in der Damen Leistungsklasse B für die 
Bayerische Meisterschaft im Dezember in Straubing qualifizieren, ein großer 
Erfolg für unseren Neuzugang aus Heufeld. Leider kam unsere Conny dort über 
die Vorrunde nicht hinaus. 
 
» Thomas Huber veranstaltete in der Fridolfinger Halle mehr als 10 Bavarian 
Race Turniere, wo regelmäßig bis zu 16 Teilnehmer/innen in 6 Einzelpartien ihr 
Punktekonto in der QTTR-Rangliste aufbessern können.   
 
 
Deutscher Sommercup 2022 ï Fridolfing im Finale! 
 
Bei der ersten Teilnahme am Sommer-Team-Cup haben es ĂTom Schmetti and 
the Hardblockersñ in der Besetzung Norbert Peisker, G¿nther Pallauf, Christian 
Felber, Thomas Huber und Rudi Zwesper bis ins Bundesfinale geschafft!  
Deutschlandweit traten 1300 Teams in 3 Leistungsklassen an und ermittelten 
bis Ende Juli in ca. 4000 Mannschaftskämpfen die Qualifikanten für die 
Endrunde Anfang September in Saarbr¿cken. Die TSVôler setzten sich in der 
Leistungsklasse B auf bayerischer Ebene in ihrer Vorrundengruppe souverän 
mit 7 Siegen und 14:0 Punkten durch und errang damit einen Startplatz für das 
Endturnier.  
Bei der ĂDeutschenñ selbst lief es dann leider nicht nach Wunsch. Huber & Co. 
konnten nicht das höchste Leistungsniveau abrufen, hatten auch noch Lospech 
und mussten nach einem Sieg gegen Weißenhorn/Ulm und der 
darauffolgenden Niederlage gegen Stoppenberg/Essen den Nachhauseweg 
antreten. Obwohl das ausgegebene Ziel Achtelfinale nicht erreicht wurde, war 
es für uns Fridolfinger ein eindrucksvolles Erlebnis mit einem sehr gelungenen 
Rahmenprogramm! 
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Begegnung am Rande des Sommercups in Saarbrücken:  
Thomas Huber und Günther Pallauf mit Patrick Franziska, Deutschlands Nr. 3  

 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
 
Im Juli wurde Thomas Huber als neuer Abteilungsleiter gewählt. Er löste 
Matthias Stockhammer nach 7 Jahren als Spartenchef ab, der von TSV-
Vorstand Michael Lapper und der gesamten Abteilung mit einem Präsent, vielen 
Dankesworten und einer musikalischen Darbietung gebührend verabschiedet 
wurde. Die restliche Vorstandschaft mit Norbert Peisker als Stellvertreter und 
Schriftführer/Pressewart, Günther Pallauf als Kassier und Rudi Zwesper als 
Jugendleiter wurde neben zahlreichen weiteren Funktionsträgern für die 
nächsten 3 Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 
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Abteilungsleiter Hiase Stockhammer wird von 
TSV-Vorstand Michael Lapper in den verdienten 
ĂFunktionªrs-Ruhestandñ verabschiedet 

 
 
TT intern 
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» Das Franz-Ikerna-Gedächtnisturnier in Erinnerung an den gleichnamigen 
langjährigen Abteilungsleiter und Trainer, traditionell durchgeführt als 
ĂSchleiferl-Doppelbewerbñ, gewann ¿berraschend Rene Berger/Felix 
Portenkirchner vor Herbert Horak/Maxi Schubert und Thomas Huber/Siegi 
Laschitz. Auch die beiden Töchter von unserem Franz nahmen noch einmal 
ihre Schläger zur Hand und beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
wurden viele Anekdoten und Geschichten aus der Vergangenheit aufgewärmt. 
 

  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Siegerpodest des Ikerna- 
Gedächtnisturniers 2022 mit 

Vorstand M. Stockhammer und 
Schatzmeister G. Pallauf 

 
» Zur Vorbereitung auf die Saison 2022/23 nahmen acht Spieler des TSV 
Fridolfing am TT-Lehrgang in Bozen teil. Bei einem weiteren, eintägigen 
Übungsabend in Fridolfing unter der Leitung der ehemaligen 
Bundesligaspielerin Sylvia Pranjkovic waren insgesamt 16 Akteure im Einsatz. 
In zwei Stunden Systemtraining und am Balleimer konnten alle an ihren 
spielerischen Defiziten arbeiten und wieder was dazulernen. 
 
» Walter Wildner, langjähriger TT-Abteilungsleiter und Stütze der 1. 
Mannschaft, feierte im September 2022 seinen 70. Geburtstag und ließ es sich 
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nicht nehmen, bei der Vereinsmeisterschaft die Brotzeit samt Getränken zu 
sponsern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
101 Jahre TSV Fridolfing 
 
Die TT-Abteilung beteiligte sich am Vereinsjubiläum mit einer großen 
Delegation am Festzug und am Gottesdienst und betreute bei der 
anschließenden Feier am Sportplatz erfolgreich die Weißbierinsel bis nach 
Einbruch der Dunkelheit. 
 




